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Wegbenennung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
BärondenvonderKahlenbergerstraßeim19 .Bezirkbeider
Beethovenruheabzweigenden,nebenderZahnradbahnbisStation
Grinzinglaufendenunddortin denMuckenthalerwegeinmünden¬
denFußsteig ,welcherbisher als FortsetzungdesMuckenthaler¬
wegesbezeichnetwurde,in„Untere.Schreiberweg“umbenannt.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Einberufenenundfur dledurendenfriegainnotderatenea

daienuncAecerdetenreten.1 .Pence.20505
44 .Spendenausweis.

BezirkskomiteeSimmeringK2750,Wiener.EislaufvereinK2000,
BezirkskomiteeFavoritenK797 ,VereinderBeamtendes
städtischenSteueramtes(Sammlung)K600 ,Bezirkshauptmann¬
schaftTullnK415 ,FranzJbyK200 ,AnnaSchwarzlK50 ,Frap
Dr .FriedaLambrechtK18 ,Dr .RosauerK12 ,JosefWüstK10
FrauAntonieBeranK10,GemeindeChristofenK10 ,Dr .Johann
Peitler( Linz)K6.45.Spendenausweis
BezirkskomiteeAlsergrundK8450 ,Bezirkshauptmannschaft
Korneuburg(Sammlung)K3337,BezirkskomitseMariahilfK1503,
FamilieKell,Restaurateur„ AugeGottes “K1000 ,LudwigLohner
K1000,MaxHillerK1000,FelixFreih.v .OppenheimerK1000,
BezirksarmenratGloggnitzK404 ,BürgermeisteramtRingelsdorf( Samlung )K394 ,Beamteder Post -undTelegraphen¬

JosefstadtK270 ,VereinderBeamtendesBrauhausesderStadt
WienundderOekonomieWallhofK124 ,Bahnerhaltungssektion
GloggnitzK80 ,StadtbureaudesBrauhausesderStadtWien
( 1%desGehaltes)K55 ,. F.Wischeropp&Komp.K50 ,Diener
derPost -undTelegraphendirektionfür Oestereichunterder
EnnsK50 ,MarieBlechschmidtK50 ,HumanitärerSparverein
„ ' Brigittenauer“K50 ,JohannAltmannK50 ,BauratHeinrich

SchneiderK30 ,Dr .AloisAltmannK20 ,LabresK18 ,Dr .Karl
Ritter v .KopplerK18 ,HauptmannLudwigR .v .AlbachK12 ,

EichfelderBundK10 ,JohannesHaagK10.

BescheinigungüberdieErfüllungderStellungspflicht.Genaß
demErlassedesMinisteriumsfürLandesverteidigungvom28.
AugustwirdzurallgemeinenKenntnisgebracht,daßjenen
Stellungspfbichtigen,überdiederBeschlußderStellungs¬
kommissionauf „Waffenunfähig "lautet ,über ihrVerlangen
zumBeweisedererfülltenStellungspflichtvonderzuständige

politischenBezirksbehördeeinsegenannterDienstenthebungs¬
scheinvonAmtswegenauszustellenist .DerDienstpflicht¬
EnthebungsscheinzähltunterjeneDokumente,durchwelche
auchimFallederAuswanderungdieErfüllungderWehrpflicht
nachgewiesenwerdenkann.
DerVerkaufvonKokarden.VonderStatthaltereiistanden
MagistratnachstehenderErlaßergangen:DerErsteWohlfahrts¬
vereinfür OffiziereundBeamtederösterreichisch-ungarischen
MonarchieinWienhatandieGemeindeämterNiederösterreichs
Zuschriftengerichtet ,in welchendie Bittegestellt
wird ,zugunstendesvondiesemVereinegegründetenFondsfür
WaisennachdenimKriegeGefallenenBundeskokardenzuverkau¬
fen .AuchsollenFunktionäredesgenanntenVereinesSammlungen
mittelsSammelbögenunddurchVerkaufdererwähntenAbzeichen
vornehmen.UebermehrereseitenseinzelnerGemeindeämter. o.
eingelangteAnfragenwirderöffnet ,daßdievondeminRede
stehendenVereinein VerkehrgesetztenxKokardemitdervom
Kriegshilfsbureaudes . k.MinisteriumdesInnernausgegebenen
offiziellenKriegskokardenichtidentischist unddaßderVer¬
einauchkeineBewilligungzurVeranstaltungvonSammlungen
in irgendwinerFormerhaltenhat .EsergehtdaherunterHin¬
weisaufdenErlaßdesKriegshilfsbureausdes . k.Ministeriums
desInnernvom16 .August. J .derAuftrag ,dergedachten
AktionmitallengesetzlichenMittelnentgegenzutreten,die
Gemeinden sofort entsprechend
aufzuklärenundüberhauptbeisichergebendenAnlässenmit
allemNachdruckeaufdieselbeneinzuwirken,daß-abgesehen

Direktionfür Oesterreichunterder EnnsK300 ,Bezirkskomiteevonder lokalenHilfstätigkeit- in erster Liniedieseitens
deroffiziellenZentralstelleneingeleiteteKriegsfürsorge¬
aktiongefördertwerde .GegenunbefugteSammelpersonenist
mitallerEnergieeinzuschreiten.

WarnungDie. - ö.Statthaltereimachtaufmerksam,daßin
SanitätsgeschäftenundsnstigenGeschäftenTaschenfilter
undzwarnamentlichderTaschenfilter„Delphin“alsSchutz
gegenInfektionendurchTrinkwasserangepriesenwird ,trotz¬
demdurchfachtechnischePrüfungnachgewiesenist ,daßdiese
Filter undalle ähnlichenFabrikate nicht im Standesind ,

verunreinigtesTrinkwasservonKrankheitskeimenfreizu
machen .Dadurchdie VerwendungsolcherFilter in derirrigen
UeberzeugungüberihreVerläßlichkeiteineernsteGefährdung
derGesundheitbesondersdereinrückendenMilitärpereonen
hefbeigeführtwird ,mußvordemAnkaufbezw .derVerwendung
dieserFilter gewarntwerden.
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Auszahlungder Entschädigungsbeträgefür Pferde undFuhr¬
werke .DasFinanzminsteriumhatimHinblickeaufdievonvielen
SeitenkundgegebenenWünschenachmöglichstbaldigerFlüssig¬
machungderPferde- undTransportmittel-Beschaffungskosten
sämtlicheFinanzlandesbhhördenermächtigt ,denInteressenten
bekanntzugeben ,daßdasFinanzministeriumkeineswegsbeab¬
sichtigt ,die zulässigesechswächentlicheFrist zurAuszahlung
dieserVergütungenin allenFällenzurGänzein Anspruchzu
nehmen;vielmehrwerdedenwirtschaftlichenBedürfniasen,
welcheeinefrühereAuszahlung(insbesonderebehufsErleich¬terungder Einbringungder Ernte) wünschenswerterscheinen

lassen,nunmehrsukzessiveinausgiebigemMaßeRechnunggetra¬
genwerden.

AuchgegeneineZessionderausderAbgabevonPferden
undFuhrwerkenherrührendenForderungenodergegendiePenen-¬
nungeines anderen Zahlungsempfängerssei nichtseinzuwenden.
ZurSicherungder Zahlungder Jeträge an denBerechtigtensei
jedocherfordzlich ,daß die Finanzlandesbehörderechtzeitig
vondemUebergangeder Fprderungan eine anderePersonbzw.
vonder erteilten BehebungsvollmachtdurchEinsendungeiner
entsprechendenmitderlegalisiertenUnterschriftdesur¬
sprünglichBerechtigtenversehenenErklärung( etwa :„Ich
bestellezumEmpfängerderobenangeführtenSummeunwider¬
ruflich den . N.in ? )verständigtwerde.

FernerhatdasselbeMinsteriumdiePräsidiensämtlicher
Finanzlandesbehördenbeauftragt ,nunmehrdieFlüssigmachung
derPferde- undTransportmittelbeschaffungskostenimWege
desPostsparkassenamtesinAngriffzunehmenunddafürSorgezu tzagen ,daßmit der tatsächlichenAuszahlungam18 .August

begonnenwerdenkonnte.
DieAuszahlungensindzufolgedesAuftragesdergenannten

Zentralstelleauf14Tageundzwartunlichstgleichmäßigzu
verteilen,wobeinachTunlichkeitdaraufBedachtzunehmenist ,
daßWirtschaftsbesitzer,welcheimInteressederrechtzeitigen
WEinbringungderErnteZugtiereanschaffenmüssenundfür
diesenZweckBargeldbenötigensowieanderApprovisionierung
derStädteBeteiligte ,in ersterLinieberücksichtigtwerden.
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